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700 antike Kunstwerke aus Lateinamerika
sichergestellt
Madrid - Die spanische Polizei hat nach eigenen Angaben mehr als 700 Kunstgegenstände
aus der Vorzeit Kolumbiens sichergestellt. Die Objekte von unschätzbarem Wert seien von
archäologischen Stätten in Kolumbien sowie in Ecuador und Peru entwendet worden, teilten
die Behörden in Madrid am Dienstag mit. Dazu gehörten Halsbänder, Ketten, Ohrringe,
Masken, Statuen, Keramikgefäße und Gebrauchsgegenstände. Ein Spanier und seine
kolumbianische Frau seien unter dem Verdacht der Hehlerei verhaftet worden. Den Angaben
zufolge wurden die antiken Kunstwerke in Immobilien des Paares in der nordspanischen
Region Rioja gefunden. Die Objekte wurden in ein Madrider Museum gebracht, von wo die
südamerikanischen Behörden sie zurückfordern können.


